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Dieses Jahr hat die MEG zum 2. Mal am Lesewettbewerb in französischer Sprache 
teilgenommen. Wir haben zuerst in unseren Französisch-Kursen den besten Leser 
bzw. die beste Leserin ermittelt und uns dann zum MEG-internen Concours 
(Wettbewerb) am 22. März 2019 in der Bibliothek getroffen.  

17 Schüler*innen haben sich der Herausforderung gestellt und einen zweiminütigen 
Lesetext vorbereitet. Es war recht schwierig, bei den sehr guten Leistungen aller, die 
zwei Schulgewinner*innen zu bestimmen, die für uns in der Kaiserin-Augusta-Schule 
antreten durften, es sind dies:  

Emilia Carrara (Kl. 7e) und Simon Blumencron (Kl. 10c): Félicitations!!! 

Am Lesewettbewerb am 05. April waren über 25 andere Schulen aus dem Kölner 
Raum vertreten. Etwa 80 Schüler*innen aller Altersgruppen mit den unter-
schiedlichsten Sprachvoraussetzungen, Anfänger wie Fortgeschrittene, auch 
frankophone Teilnehmer, lasen selbst gewählte sowie von der Jury vorgegebene 
Texte. 

Ziel des Concours ist es, das geschriebene Wort zum Klingen zu bringen, Rhythmus 
und Intonation als sinntragende Kräfte zu erkennen und durch die intensive 
Auseinandersetzung mit Texten die Freude an der Lektüre und am sprachlichen 
Vortrag zu fördern.  

Nach der Mittagspause bei einem elsässischen Büffet wurden alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit Urkunden geehrt; er gab für alle attraktive Preise (Lexika – 
Jugendbücher – CDs – Videos).  

Seit ihren Anfängen bietet die DFG Köln den Schulen in Köln und Umgebung 
jährlich einen Lesewettbewerb in französischer Sprache an, der inzwischen zu einer 
schulischen Tradition von großer Attraktivität geworden ist. Die Stadt Köln, die 
Französische Botschaft, das Deutsch-Französische Jugendwerk, das Institut 
Français und diverse Verlage unterstützen das Unternehmen nach Kräften.  

 

Herzlichen Dank an alle Beteiligten! 
 
G. Flau (für die Fachschaft Französisch), 08.April 2019 
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